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»Den älteste Priesters 

Den t i ch l J n d ;- der katboiciche 
Pfarrer Machmski in Liiiewo be: 
Tuslm uii lii2 spnsire alt geworden 
Mcchorsli ist m L: san-) seit dem Lö. 
Mai lstis Weins 

Ein neues Tnplitsmiis 

( 

te l. Professor Georqieivizky inCliaiD 
Iow machte Miiiheilimg von einem 
Wn Heilmittel gegen Typhus, das 
die Probe in zahlreichen Fällen be- 
stand. Es besteht in einer Fels-wro- 
senäqen Einweihung von Aristoiil)i:;. 
Die neue Methode hat glänzende Re- 
inlioie erzielt und erregt in Sterne-. 
kreisen großes Aufsehen- 

Ein Menschenleben unt 
einen Regenschirin Ja 
stimmen in Bishnien ließ ein junger 
Mem-er beim Ucherschreiten der Ei- 
ienbalmgeleise ieinenRogenschirm fal- 
len, und bückte sich nach iämi troy 
warne-wer Zurikfe Der junge Mann 
wurde von eine-m herannalzeudeni 
We überfahren und furchvbar ver-» 

l inelt. 

Stände tm Arfenat Jnt 
Irfenal von Clierbourg ereignetect 
M zwei Bröivdr. der eine in der Uns» 
terfeebootftatton im Mogoin des 
Tauchbootes »Ventofe", Her andere 

Jurz darauf an Bord des Pan-setz 
zReouitst in den Zeitafanmtern Nach 
einer Stunde wurde die Generwebr 
des Brandes Herr. allein der ange- 
richtete Schaden ist beträchtlich 

Fratizöfifche Deserteitre 
in T eutfchland Zwei Mann 
ds berittenen l7. Jagerregiments in 
Warten deiertirten nach Vic ittDeut-fch- 
Lothrtngem wo fie von der Bevölke- 
rung mtt Sohne empfangen wurden. 
Umringt von einer feidlich gefinnten 
Menge wurden fie in&#39;s Gefängniß 
qefiihrt nnd werden ans Los-ringen 
ausgewiesen werden. 

»Sit» liebevolle Gattin 
ratt des el« neks Wurst Werd Batzfo oraufgegvni 

enetn ehelichen Zwrft ihrem Manne 
e brennende Pettoleumlampe a-: 

den Kopf. Der Vedanernstverthe 
M sofort in hellen Flammen und 
vers-rannte ebe die Nachbarn zu dil- 
fe eilen konnten. unter nnsäglicher 
Schmerzen Die Giefran wurde vers 

haftet. 
Kaiser, Kronprinz und 

West als Pathe-n Diefer 
e wurde dein Maurer Juno-: 

Bausch in Wefsnigten isosbenzollernj 
der zehnte Sohn geboren Beim fie— 
heulen und achten Buben waren Kat- 
fer ledelm und Fürst Wilhelm von 

Odhesnzollern Patben während beint 
neunten Knaben Kronprgnt Wil- 
helsi dir Patheitftelte ans-genommen 
hatte 

Eine etttntenfchte Miti- 
ter. Die 28 Jahre alte Margarete 
Specht ließ sich in der Dresdenrr 
Vorltkid Ztriefen ilir 5 Monate alte-J 
Sohns-list das fir bei einer Bekann- 
ten its Nil-gar hatt-n über-geben unt eH 

angelsäxch spaziereniznfabrett Sie be- 
gab inti nitt ibtti in inn Wald in der 
Nähe non Tolle-witz, wo sie dein Kist— 

Mund nnd Nase lo 1.1ng··zulnel:, 
bis so erstickt toar Die Berlin-steh- 
bat ikire That berats- eingestanden 

Der Prozefz gegen den 
Opernfanger &#39;Tworzaf, der 
fich Hefe-r nennt· nnd dec- Momoers 
fttttisI sei der Zottbrctte Aiskinte Tlias 
rau attacsttagt tft, wurde ans die 
nächste IS IJUraHIrictxttzperiode ver-- 

tagt, weil einige wichtige Zeitgenlas 
dungen fich als tinbeftesltbar erwie- 
sen. Tier Vertheidiaer Nechtriantvalt 
Dr. Vobn beantragte darauf, wie die 
Brrslaner Zeitungen melden, die 
Haftunnastnna des Angeklagte-n 

Bitt Pferd tin-d Waffen 
d es e r t i r t. Bei Avrironrt übers 
schritt-sc zwei Dr.uo:ter der Garnis 
fon Dieitze Namens Fischer und 
Obennaner, mit ihren Pferden und 
Waffen die Grenze nnd stellten fich, 
nachdem sie die Pferde an einer 
Scheu-te nnstsnnden halten« der Gen« 
darmerie. Die Pferde wurden von 
dieser den deittfchen Behörden von 

Avrironrtznrückgeaebem die beiden 
Reiter in die Fremdenleaion einge- 
fchrieben. 

Umwandlung der Jtldtss 
Härte-: in einen Volks- 
po ri. In st-)nst.1tttntomsl beabsich- 
tigt nun, Du- großen, prachtvollen 
Gärten des Jxäoisspnhntei du- bisher 
dem Pt.«k)ltt·unt ntdit zuqdnjxfich tw- 

ken, der allgem-knei: Benutzung free- 
zugsbett Zugletch iutl em titrkifchcr 
Gartvnküttftiler m die eurotnjcschen 
Hauptftädte gesandt werden, der be- 
sonders dem But von Chamnunt n. 

Dari- mit sctuen herrlichen Grotten 
feine Aufmerksamkeit wtdtnen wird« 

Et- Todtengrätter III 
Letchenschön der. In Durlka 
tu Spanien stellte es sich heraus, daß 
der dortige Todtengröbek Bellen-in 
stojas tn unerhörtet Weise Leichen 
ausbeutete, indem ek dte Kleider »der 
Todten an Lumpeniammler verkaufte 
und die Leichen gegen Trinkgeld Ie- « 

ben ließ. Auch tauschte et werthvoll- » 

Sökse gegen wirthtote um nnd ver- E 

kaufte sie wieder-. Die first-han« 
Ichatt von Ottewa ist bestritltchey 
weite eint-set and verlangt eine exem- 
pcqrttche sestwimm des Schuld-Im 

— ·---s 

Colbftniord et n es G e « 

lehrten Auf dem alten Fried- 
hofe in Bomben-g hat sich vor der 
Gruft einka Familie der 70 sing 
alte, als Born-tim- und vorm-tschi 
Schriftsteller bekannte Gelehrtks Pilg, 
lipp Wetgand erschaffen Sein-«- Mias- 
Arimt nim- .,Die Flora im Winter-i 
kletde«. Unter feinem Nachlaß befin-l 
det sich eine der größten Moosfarn-n- 
lu n Deutschland-T des-i Erbe vor- 
au tlich die Universität Würzburg 
sein wird. —- Wkigond war seit län- 
gerer seit trübiinnig. 

Selbltknokd eines belgi« 
schen Jngenieuks. Eine be- 
kannte Autorität im Tiefbnutvcfsxn, 
dei- Chisfingenieuk De Seht-Wen hat 
sich in feinem Bureau in Brüssel ekjt 
fchossm Er war Generalinspeltors 
disk Abtheilung fiik Brücken und; 
Ehausseen im Ministerium der öffentU 
lichin Arbeiten und gleichzeitig des 
Schöpfer und Direktor des Kanan 
und disk großen Seehafennnlagen von 

Brüssel De Schrot-er mußte lchon’ 
im vorigen Jahre wegen Nerven-zer- 
rüttung einen Urlaub nehmen usth 
litt auch jcyt wieder an USE-erarbei-i 
tun-q. 

Verhaftung dreier Mär-i 
de r. Die Detsktivpolizei in Niga 
ver-haftete während der Vorstellung 
auf der Gallerie des Lettiichen Jn-. 
teriinstihmters drei der Mörder des 

jüngst auf der Glis-spitze erichosseneii 
Monvpolhudeiieiiinetiiners. Zwei von 

iihnen wurden sofort iisberwijltigt. der 
dritte zog feine Maiijerpiitole und 

gab Feuer Die Beamten gaben 
gleichfalls Schülse ab und verwunde- 
ten ihn leicht, to dnß er im Treppen- 
haus enhinftnet und ver-hattet wer- 

den konnte Alle drei Vmäreedir ma- 

ren schwer bewaffnet Die Vorstel- 
» liiiig wurde- iortsgeseyt 
t 

l Kriegerdenknial in Wies- 
i b a d en. In Wie-Waden wurde das 
l neue-, nach dein preiägckröntieii Ent- 
wurf der Berliner Archiv-then Karl 
Mute iiitd Frau-z Prietel herneftellte 
Wchikmcrl in Gegenwart der 

Spiseii ZU Behörden und Axt-ordnun- 

Weg-W Wisse 
Anlagen enthüllt Das-«- Deiitiiial stellt 
out dreistiifigm Unterdcru einen mit 
400 Rein-en Mallcner Krieger Geister- 
ten Steimäetler dar, auf welclpm 
eine Idealist-alt auf ungesattelten 
und ungesäumt-en Pferde mit Flü- 
gelbelni und Keule auf der Schulter 

i reitet. 

Abgewteteiie Berti-uni- 
diinqsllage eine-z Prinzen 

» Vor einiger seit hatte Print Viktor 
von Thiirii und Tal-is gegen die Lon- 
doiier Zeitung »Daitii Erim-W einen 

l Verleiiindiingö Prozeß angestrengt. 
weil das Blatt behauptet hatte. er 

let mit einer gewissen jungen Dorne 
» 

Namens- soieiitiine Mofiitt iiii Staa- 
t te Nein Jersey in Amerika getraut 
H morden tsllz die til-mis- ·iiir Vertiimd 

luiig kam, ertliirte der Vertreter der 
Zintung, daß der Singen mik- ihm 
niitgetheilt word-»in nicht beabsirtitig-s. 
Beweise gegen den cLissrtliniten vor-in 
bringen« nie-strich isr den Richter er- 

sucht-, die filan abzuweisen Anwalt 
Spenrr. der Visrtretisr des Prinnsim 
legte, er liabe nicht-s gis-gen die Atmisi 
sung der Klage einzmveiideii Ter 
Richter Wie-J deshalb die Klage ab. 

Rumiiiiiicheis Aberglau- 
be. Ein nierttvurdiger Aberqleiube 
wurde dieser Tini- ini YorkvxllesPolis 
Oklilktlcht in New York beiiii Vertiör 
des Anstrentieris Jolin Rath eitttiiillt 
Sein Nachbar Jiolin Varili und dessen 
Gattin deschiildigtisii den Munzi. 1ecii 

» 
16 Monate alte-z llsiiid mit unmensch- 
licher Griiiisiiiiiteit behandelt iiiid 

; mitten in der Nacht durch zwei Fen- 
; fterscheibeiifgesioßisn zu haben »Tai-« 
lwcir keine Graiiiqiiikeit«, ertliirte der 

iBertkieidiger des-·- Aiiqeflagten »J.i 
Her riiniäiiiischen Heimiitli Noth-I 

I rrscht der Aberglaiitih daß jedes 
ranke Kgiid dadurch kurirt werden 

könnt-, dasz iiiit sein-ein Körper Glas 

sei-brachen werde- Er tut zwei seiner 
MAX-In durch Hirn-note verloren, und 

Feine »weil-e Jun« erlliirie ihm, daß 
Ier sein leid-Inder- fiiiniisiws niir reiten 
itönnc wenn er bis in rtlnniisitiien ge- 

ibköuchiichis M-: .-i d Di- 

Mflgtstkkll ist«-C Itzt : Hält-J Vät- 

ihckftth ganz lieininsxssktisu ftiiiniijs 

lum, der vertictieriiz dein isr lieber 

-sterben, als ieineni stiiidis Eclksiiteri zu- 

Hügen würde, auf ireien Fuss nnd 
wies einen Agentisii der itiiiderictiiitzs 
Idelltchcift nn, Fest-zustellen iili Zug 

.Mnd bei der merkwürdigen HEFT- 
"mechode Verletzungen erlitten liabi- 

N e u e Z Vi -I t hu m Aumiu 
lädt-u Meldungeu aus Num zufolge 
besteht die Absicht, von der gis-gen- 
vörtigen Erzdiözefe Abändele 
eine neue Diözese adzuzmeigem die 
dus Comrtjes Vers-T SchunlcilL Car- 
sou, Lrhigh nnd Northumberland 
Imfassen sou. Tet- Bischosssid wird 
entweder in Nrading oder in Pottzs 

spitle aufgeschlaqu werden. Wenn 
Wicht alle Anezichen trügen, werde 
zwei Prälaten aus Philadolphia, 
dllfsbjschvf Edmund F. Prenderqast 
send Titularbiichof Thomas F. Ken- 
neth durch die Gründung der neuen 

»Wie wohlverdiente Beförderung 
- irden. Ersten-r wird aller Wahr- 
f 

« 

lichte-it nach zum Bischof der 
Ismen Diözcse ernannt wetdm wäh- 
Ekmd M. Kennedn an feiner Stelle 
kachvf dek We Philadelphiu 
ist-im wird 
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Muthigrr Knabe Mark 
Moore, em Schulfunzxe aus New-ach 
Bis-» rettete seinen swnreradesr Mer- 
rsit Grnton, 9 Jahre alt, vom Tode 
des Ertrinkens im Konnt Er sprang 
mir den Kleidern ins Wasser, seine 
Rettung wäre ihm jedoch wahrschein- 
lrch nicht allein aealijckt, den-n ein 
Hund sprang hinzu und lnelk Moore 
etwas über Wasser, indem er an sei- 
nem Kragen zerrte 

Lebens-müde- Jn Sinn-ano, 
Wis» hat Frau Richard Wes-den 25 
Jahre alt- Selsbstuwrd durch Erhäw 
gen begangen Sie war die Frau 
eines Farmerg des Townö Belle- 
Plajnie unsd ließ außer dem Gatten 
ein zweijähriaeci Kind zurück Schon 
zweimal zuvor maetrte sie den Vet- 
such, sich zu er-drasseln. Da ihr 
Mann den Selbstmord verbeinrlichtc, 
steht er im Verdacht ,an dem Fall 
betheiligt zu sein. 

Studentenulk. Die Studen- 
ten des Lainrence Colleqe in Appte 
ton, Wis» die wegen Tniiszeiis bestraft 
wurden und den Befehl erhielten, 
nicht mehr init den Mädchen bis ziiin 
Schluß des Seinissters zii sprechen4 
veranstalteten eine Pan-de in Nacht-i 
beniden nnd sührten in den Straßens 
in der Mihe des Colle-gi- oerichxsdencss 
Evolutionen ans Auf dein Colle-ge- 
Canipus in Front der Schtaisiile der 
Mädchen brannten sie ein große-J 
Freudensener nd 

Studentenstreirli Aus Acr- 

ger dariisber dass Hohn Beter Joch-in- 
son vorn Lamm-nie Eulleqe inApple 
ton, Wie-. bestand-n oppoiiirie, wenn 

sich seine Kameraan ihni gegenüber 
einen Kraftanödrnck erlaubten be- 

schlossen diese. itkin einmal ein-e gehö- 
rige Lettion zu qiiben Sie drangen 
nachts in sein Scht afzimniisr ein und 
scharen ihm die Haare voiiii Kopf 
rnseknhl ab Da die Studenten 
maskirt waren, tonntesochiniun seine 

Eniger 
nicht erkennen, ßdoch wird 

die alt HELMJZP Da noch ein enYineB c 
elhasben 

Nächtlichrr Zopsatischneis 
der Fri. Elsie Brasear, eine an- 

giuthtge Oauerntochter in der Nähe 
nNeenah, Wis» gab kürzlich Jacosb 
wa, einem Angestellten aiii der 

Form ihre-J Vaters-, einen Korb. Der 
verschmäht-s Liebhaber schwor blutige 
Rache Er schlich sich vor einigen Tu- 
gen nachts in dnH Schlasneniach der 
Schönen ein nnd schnitt die pracht-- 
gen schwaqu Locken des Mädchens 
schnöde ab. Als Etsic iiin anderen 
Morgen erwachte. sali sie die ganze 
Herrlichkeit ain Boden iiiid meinte 
bitter-lich 

Anierilaiiifcher H-.«iiipt- 
lin g. LD..s.ir Tln).ii;)iuii. weicht-r eii 

einein Tori in Jllumis Fristiarisii in 
iinsd ani einer Inn-i der Fidsxiiistilrtiu 
de eine Haiiuilinnsidini.istie «s-s.·-,iri"iiidi-i 
hat, ist nach Lfsiiilirsqer Hisi«rfi1i;ii·t irr- 
stonbeii, iiiichdisin er seinen Zuliii in 
seinem Nachwliisr bestimmt hatt»v 
Vor 25 Jahren stilir Ttiiiiiiiisoii vaci 

Saii Fraun-Im iiiif Eiiid.s-.tiiiisisii nnd 
Menteiier .iii-J Auf einer der Fid- 
lchisc Hin-s tn niiqetiiiiiineii, nein-l ek- 

ihrn dort so Hint, dsisz er sii bleiben lic- 
schlosz. Eine diinteliinqige Hniivti 
lingztocliter nxilnii er sich »zum Weibe-, 
und e-: dauern- nicht l-iii»ie, bis ir 

selbst ziini «0iiiptliii«.,i adernonizi iu: - 

er sich nannte qeiniiElit iiiiirdi Ti e 

ganzen liinieii Jitire km er inig 

fester Hand diisis Szepter zieiiitirt, nnd 
nie ist er wieder niiiii seiner Heini-ins 
zurückgekehrt 

isleiiditeter :"·»stirl-r,1isfii)r- 
be n Oberlenrsr Jliiqv iniie in dei- 
lutiieriichen intciinidzule in Liiiliimii 
see ieit Bis Jahren tligitiii schluii Tose- 
ser Takte such iiiedriiiaii.iti.iisiii Siech- 
thiiin ieine Anten, nachdem er sein-- 
irdische Laufbahn ans W Jahre nnd 
l) Monate gebracht bitte Ter Ver- 
storbene geliiirte zu den Pioiiieren uxi 

ter den Letirern der Wisconsin-En- 
node und feierte erit iin vergniiiienen 
Winter ani Epipl)nnias5fisste tot-: 

Anitsjubilönni als Lislireim innen- 
iind Organist wozu ibin naiiiisiitliili 
auch feine Kollegen ilire Mliickiniinstiis 

l darbrnchten und die siseiircindis in 

l der Schultmlle ein Feitiinlil veran- 

Istaltet hatte. In Lililnmusee Tipo 
Nivers iuid an anderen Orte-: die-Its 

ler als lutlyeriicher Lehrer iilnsr t-) 
»Jibre lang und stand hoch in der 
l Achtung seiner Kollegen, der Pkistarisn 

und Mitglieder der Gemeinde 
D i e P e i t l ch e. Jii Superiur, 

Wi5., nnterivarf sich der Fuhrmann 
W. J. Ciinipbell einer körperlichen 
ZüchtiguniL um im Gericht zu lnmsi 
sen, daß er sein Pferd nicht dnriii 
Peitschenliiebe beschädigt habe Er 
war der Thierquiilerei arme-klagt er 

sollte nämlich seine Pferde erbar- 
mungelos iepeiticht haben. Mit iliin 
befanden sich desselben Vergebens we- 

gen noch Janies Campbell und W 
Sich auf der Anklagebanl W. J. 
campbell stellte die Behauptung anf. 
dqi Peitschen lchmerze nicht. Und 
um dies zu beweisen, erbot er sich. 
seinen Arm zu entblößen und diesen 
von Jemand init einer Peitsche boiirs 
seiten zu lassen. Ein unter den Zu- 

tun desindlicher Thiere-est naan 
Oewuviorderuna an. Er peitschte- 

Usaus las, aber Canivbell ziickte mit 
Wer Wimper. Aber trotz dieser 
Ueiisiihruna sanden die Geschwo- 
kmtn iin Gericht die drei Fuhrleute 
schuldig nnd sie wurden bestraft 

Erschwerung der Ehe« 
fchließum km Staate Wtrfbinzis 
toll trat Erm- 1 Juni das Gesetz über 
die Bedingung-si- unter iuex·1;..· Ost 
Staat den Ommtkikkonieng ertheilt, 
in Kraft. Dei-fes Ohr-sey bestimmt 
daß Braut und Bräutigam ehe sie 
eine Lizensz erhalten sollen, ein be- 
fchzvorenesz sämtliche-H Zisusgniß vorzei- 
gen müssen, in welchem bescheinig: 
wird, daß sie in physischer und mora- 

lischer Beziehung befähigt sind, einen 
Ehebund zu fchlieeßn Das herkam-Z- 

siiliige Alter fiir Mädchen issi auf is, 
für Männer auf 21 Jahre festgesetzt; 
Mädchen unter 15 Jahren dürfe-c 
überhaupt nicht heirathen selbst 
wenn sie die Zustimmung ihrer El- 
tern besitzen. Ferner wird das Ein- 
gehen der Ehe Personen verboten 
die trunssfüchtig, epileptisfch, schwach- 
sinniq, irr-sinnig, msit Scksvindsucht 
oder einer anderen ansteckenden 
Krankheit behaftet sind. 

Gewichtige Stimmen ——" 

Erzbitchof Meßner-r von Milioiiittee ist 
iti einem Schreiben an den Setretäi 
der Merchants F- Maiiutactiirers As- 
sociation energisch und niit Arguiiieii- 
ten, die sich einfach nicht wie-erlegen 
lassen, fiir die ans Betreiben des 
Branerlnindeez einigt-reichte Vlnftiii 
vorlage heraiisqekoniiiieii. Denselben 
Staiidiunntt nehmen der »Milni;iiikee 
Gerin« infolqu die Pastoren itarl 
Sanft-tritts, Judifon Titsivortn Fred 
Edwardki inid eine ganze Anzahl an 
dere angesehene Geistliche Miliviiiikeess 
ein, lauter Männer, iioii denen sede: 
einzelne mehr gesunden Menschen- 
verstand mehr Urtheilsfähiiilkeit und 
mehr Presrige in die Wunsch-ils n 
werfen hat, nls die ganze Hninplireizi 
sehe Linn, ivie sie gebacken ist. Wenn 
solche Mtikiiien denen die öffentliche 
Wohlfahrt doch wahrlich mehr am 

Herzen los-it als das geschäftliche In 
teresse der Brkiiier nnd der Wirthe J 

entschieden fiir die Vorlage eintreten 
so kann die Legislatiir es imlsrlict 
ristireii sie anznnehiiieii. Hm- 

Blodiiiiniqe Gesetz Jtii 
Staate its i: nnd ist ietzt das nene Pro- 
hibition stiesetz in Kraft getrten Es 
list so zii nclich das deakoni chste Gesetz, das der stinattische Unveis iisd no je 
ausgeht-sit hat« Es verbietet näm ich 
auch den Apotheke-n den Verlauf vosi 
Alkohol in jeder Form. Wenn ein 
Arzt al Fu einen Patienten hat, bei 
dem er iine Medizin, welche Altohol 
enthält sur wöthiq erachtet, so muss der Apotheke-r das Rezept zurückwei- 
sen. Der Generalainvalt boii Kan- 
fas, ein gewisser Jacsson hat bereits 
angeknttdnsL daß jeder Verfluß ist-gen 
das Gesetz irr-it aller Strenge geahn- 
det werden würde Man kann also 
getrost sit-.i«--ii, daß sich Kansas end-still 
tiq vorn tiesuiiden Meiisrhenversiaiide 
verkehrt-. Hart hat. Neiiqieriii dtirt 
matt dir-ins sein, inne die Flerzte dir-II 
Zenit-er- nch verhalten irrt-Dein tin-d 
osb ess unter ihnen mit-flieh ,iriiiii-ligi-» 
Trottel sislsl dse sich diireli Drits blöd- 
fiiixtige »Es-steh abhalten lassen, Alto- 
lial zii tiisi""itii«e:«deii. tut-tin melleicht 
du« Vol-seit ais-J Kranken dir-»in ab- 
Etwqu 

Mutlnner Postor Der Pr- 
it.n- Artlinr W. Hiqbn Retter der St 
PaulJsEpiissfopalkirche in Eanton, O» 
der vor Wirst-m denProlnbitionSs 
schnitt-del und die verwerflichen MO- 
tlioden der AntiiZaloonsLiqn nun det- 
«i·k.::3el herunter verdmniint lim, er- 
tldrt, daß er jederzeit bereit ist, mit 
Manne V. Wtieeler. dein Staat-J- 
iirkssrintendeuten der stiider Antr- 
E knien-Linn oder einein Inder-en :li 
risr Vertreter in öfteiitlnnjsr Debatte 
sidi iu met-sin, full-J ef- inZtJrl Cunti 
tu zu einem Countiniutiansitrissqe 
hinnen sollte Jst "-tte.1n:nmrtuni 
-.-::k2-J- non W. Ei stliz und Liliilinxn 
C Erispin nu kkin nerikinssrssxs Eure-« 
les-kip- ertliirt er ferner ins; er auch 
lweit fei, William P. Feriutruh Dein 
slissdirltenr des »N.1tn)ns.1l Pi««)!i:tut:-J 
:!!ii&#39;«, des in Clnmiu eridusisixsudut 
strmkis der Vrutixtut:«)n—:i.:irios :n 

oiiener Nedeichlaiiil itsgeniiberiutres 
ten wen-n Wslieelisr »Der innere Vor- 
treter der Anti Edition Leu zu fes-sie 
seu-n, feine .Gercriis:ssurdi-riiks.x anzu- 
irclunern und tniiniititeii nat-, fix-mirs 
tun an ihrer Stelle sirli Just :lun meist-. 

kiakliige Nu .i)trei1er lie 
straft Die TIcisctilreclerei scheint 
un Süden den Eins-rit» ein« 

iurnrlichen Gold-einu- nIHuneEmLJn 
Jn itlngelinspi Cinmin, Ter. murdc 
neulich eine Vnude non inrlnieci 
Ili.!«.t,streiteru. On- -ui den Juni-ern 
der Gegend alle möglichen Schand- 
ltisuten Oeriilit lmtte imn einein Vin- 
lnnzausidnin einnenumeu turduer 
liiii dukchnengsiticht und dann den stie 
lnirden iitierxielien Walirjcheinlich 
linnen sich die kliecnsr euren lustigen 
Sport nnd vielleicht mich materiellen 

» 
Gewinn du«-von versprochen meun sie 
einmal mit der klinklnreiterei itir 
Glück versuchten Su- lmten nele 
sen, daß neulich die Rachtreiter von 

Tennessee, welche ganze Countiess ter- 
roristekt und alle erdenltichenizclnsnßi 
lich-seiten verübt hatten, unt einer 

lächerlich geringen Strafe davon ge- 
kommen waren. Würde man also 
abgefaßt to gab es ini schlimmsten 
Falle ein war Wochen Gefängniß 
So dachten die Nener nerninthlich 
Aber sie werden sehr bald die Ent- 
deckung machen oder vielmehr, sie ho- 
ben sie bereits gemacht, daß wenn 
weie dassele thun, es nicht dasselbe 

ist. Namentlich im Süden Den 
weißen Nachtreiter faßt man mit 
Handschulien nn. Den farbigen Nachst- 

» reitet aber. -—- Ja, Ringen das ist 
i ganz etwas Anderes 

.-»-.-...· « wo- 

I Männer- 
Oxfords 

Es ist ietzt Zeit niedri- 

ge Feinde zu tragen 
Wir haben gerade 

die Sorte die Ihr wünscht, 
in besserer Qualität und 
niedrigere-u Preisen als 
Ihr irgendwo anders 
findet. 

Hebt unsexe »Recht« 83.50 Oxford- 

Pelkow vgisrout schwinden. 

DECATUR F- BEEGLE, 
Der Platz Schuhe zu kaufen. 

AGREE-» ist«-V WHWGMW 
LLsn with d E Use-. Tchafken die nran sindet i:«. 

Dick öc BroS Oumcy Bier 
weächeå urszbertreffbch est is- jeder Beziehung und sich infolgedessen bei alles 
Rennen-. eine-J gute-· Tropfer der allergrößten Beliebthen erfreut- 

LH West drimk Gruß-. J- J. . E, GrandJsland,Neb-.·as!1. 
(1elephoxt:erepekxdcnt, L- 1 i)Agentu: für diesen Theil des Staates, führt Besteä 
langen für Faß- und Flascheibier in großen oder kleinen Quantitäten ist 
Ruh und Ums prompt MS 

Die Erste Natcoual Bank 
CHme Ist-AND. m:mmsKA. 

ITbut ein allgemeines Bantgcfchåft. Macht Fatms Anteil-km 
Kapital 8100,000; Ueberfchus 8100, 000. 

s. N. Wolf-aus« B :1 -1.lc(ins·ts Lhepms l-. M Tals-sagt- Rasstren 
S l·1. sinkt- ::-.;J l«’. C. llutmldnl Hixltskafmei. 

. Der beste Dienst der möglich ist- 
mi:: t- :’:Jj.:ite:t1«i:::scht, tu em Telephon benüzscxx Urk 

(«31«qz:d:’lequd Tklkyhouc (co. lmt sjixlxs anerkannte-Una- 
Ie-:- U: Jte d- en e ( m eben ,tt,ee cundschastpronepkunt .1:. 

tsizts ;·-.:«el im h de erken, ngueet überhaupt mög! -.ch es: 
L "- bw :cee te teq umchnnndk Kehl ehrte Verbindun- 
qssp ::-: Unter D c eu: Wand Fsszland Telephon m du e 

h e-,( :«»1 E.: e: Mk uetltch untre unseren Formen-. ge- 
izen-UT txt heut echt fkxcenunechnutem täglich gebietet Ber- 
b·:.:.:t«: c wub See-ähnelt um lechlufe nachee :ch. 
u. j:-:sks.sk«i1-4 ewlekdenein schleete a::«, 
Exisprchie ct 

GKAND lsLAlID TELEPHOIIE co- 

Grofze Freude ist bereitet 
für alle chronisch krante Personen. 

Weint-Dere- Vkexkaxehetttthet werd soäkeisnden Krankheiten gssgsxj tttktt 

Rheumati5nqu Nieren- 
Leiden, Asthnm, Engln iistig- 

keit, alte Offene Wunden, 
NervenleidemMagenleiden. 

Ucrcr :"« »Tai-sit- Erinlirnua in Behandlung non allen Arten 

chroniiitxer Krankheiten Wir lit«fiittiiiit«ii Patiisnthu direct von den 

besten heißen Quellen thiot Springs) von 

End-Datum Kansas-, Arkansas nnd Missouri 
Lie keine Lin-.- dstt fanden, winden völlig geheilt untet unserer Behandlung. 

Wir gebrauchen nnschiidlichc Minuten (Llckti«o:21)cagiic- 
tiskinng nnd heiße Dampf-s nnd Ozon:Biidei-. 
TIer Unreinigkeiten und Gifte werden aus dem menschlichen Körper ent- 

fernt nnd die Gesundheit etfolgt. 
Alle Kranken send freundlichfi eingeladen den Doktor zn sehen. 

Osm- 314 West tm Straße, Bindung-l Gebäude. 

« 
Dr. P. L. wiss-man- 


